
Vormustern 

Aufstellungen linke Seite entlang der Stange zu 
Beginn, rechte Seite entlang der 
Stange zum Schluss, Zügel in beide 
Hände, Stehen vor dem Pferd, das 
Pferd soll ruhig stehen, offene 
Schrittstellung zum Richter, sodass 
alle 4 Hufe/Beine vom Richter 
gesehen werden können.  

  

Vorstellung durch den 
Pferdeführer 

laut und deutlich, Mannschaft, Name 
Vorführer, Pferdename, Alter Pferd, 
Abstammung („aus der Mutter von 
Vater“) wenn unbekannt kann ruhig 
etwas erfunden werden,, 
Verwendungszweck (keine 
Romane) 

  

Vorstellung in der Bewegung gerades Traben vom Richter und 
zum Richter, kein Ziehen, 
durchhängende Zügel, flotter Trab 
Übergang zum Schritt und zum Trab, 
Wendung mit aussenbegrenzender 
Hand; falsche Seite gewendet: 0 

  

Handhabung der Gerte bzw. 
Gertenführer 

kein Gertenknallen, Gertenführer in 
korrekter Position, ein hinter-dem-
Pferd-laufen führt automatisch zu 
einer 0; der Gertenführer muss  aktiv 
eingreifen, wenn das Pferd nicht 
vorwärts geht (sonst 0); auch bei den 
Aufstellungen ist Hilfe durch den 
Gertenführer erwünscht! 

  

Sauberkeit und Aufmachung 
des Pferdes 

z.B. kein Stroh im Schweif, sauberes 
Fell, keine gelben Flecken, 
gezöpfelte Mähne, Schopf und 
Schweif, Stehmähne hergerichtet; 

Zaumzeug alle Riemen versorgt. 

  

 

Gesamt 

  

 


